
Deutsch-französischer 
Schüleraustausch  

Lycée Ombrosa, Caluire / Lyon –

Gymnasium Gerresheim, Düsseldorf

Elterninformationsabend
08. Oktober 19:00 Uhr, Alte Mensa / Cafeteria



C‘est où Lyon? –
Wo ist Lyon?



Aufenthalt in Lyon - Fotos
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Aufenthalt in Lyon – Fotos der Schule



Bourget-du-Lac –
Die Schule am See 



Unterricht in Bourget-du-Lac … an der frischen Luft – sehr gesund !



Zeiträume: Aufenthalt in Düsseldorf

Die französischen Austauschschüler kommen in zwei Gruppen nach

Düsseldorf (Ankunft/Abflug am Flughafen Düsseldorf) :

Ca. Samstag, 27./29. April – Sonntag, 18./20. Mai 2019 (in zwei 
Gruppen)

Die genauen Termine werden vor den Osterferien bekannt gegeben.



Aufenthalt in Düsseldorf 

Die französischen Schüler gehen täglich mit zur Schule und 
begleiten die deutschen Schüler zu ihren Hobbies.

Zudem sind zwei Ausflüge und ein Abschiedsfest geplant:

 In der ersten Austauschwoche im April 2018: 
Ausflug der französischen Gastschüler mit ihren deutschen 
Austauschpartnern.

 Zweite Woche:
Ausflug der französischen Gastschüler

 Voraussichtlich ‚Freitag, 17 Mai 2019:
Abschiedsfest um 16 Uhr in der alten Mensa des GG.



Aufenthalt in Lyon

• Freitag, 14. Juni - Freitag, 28. Juni 2019: Hin- und Rückfahrt mit 
dem Bus ab Waldfriedhof.

• Kinderausweis/ Kinderpass oder Personalausweis/ Reisepass oder 
falls erforderlich Visum (Gültigkeiten überprüfen)

 Krankenversicherungskarte (muss in Frankreich gültig sein), bei 
Privatversicherten wird die Kreditkartennummer der Eltern 
akzeptiert

 Private Haftpflichtunterlagen

 Medikamente (Mitteilung an uns – auch für Allergien!)

 Gastgeschenk 



Allgemeines

Der Austausch basiert auf Gegenseitigkeit:

 Die jeweiligen Gastfamilien kommen für Kost

und Logis des Gastschülers auf. 

 Sie holen ihn vom und bringen ihn zum Ankunfts- und 
Abfahrtsort seines Aufenthalts (bei uns: Düsseldorfer Flughafen)

 Sie zahlen anfallende Kosten während des Aufenthalts, wie 
Ausflüge (Eintrittsgelder und Fahrtkosten), Essensgeld für die 
MENSA, Tickets für den öffentlichen Nahverkehr, etc.



Tagesablauf und Schulalltag in Frankreich  

 Die Schule dauert insgesamt länger als in Deutschland: Jeden 
Tag bis auf mittwochs haben die Schüler von 8.30 Uhr bis mind. 
15.55 Uhr Unterricht. Zum Teil nehmen sie danach noch bis 17.30 
Uhr an AGs teil.

 Der Unterricht ist strenger als in Deutschland und man muss 
sich mehr zurücknehmen.

 Die Schüler bleiben z.T. in einem Aufenthaltsraum, wenn 
Arbeiten geschrieben werden. Sie sollten immer etwas dabei 
haben, um sich beschäftigen zu können (z.B. Tagebuch, 
Schulunterlagen aller Art, ein Buch).



Tipps bei Heimweh 

 Heimweh ist häufig ein Begleiter bei Austauschfahrten: Hilfe 
durch Trost und Zuspruch sowie Einbeziehen in das 
Familienleben, Ablenkung durch gemeinsame Aktivitäten wie 
Gesellschaftsspiele oder sportliche Aktivitäten

 Häufiges Melden per Handy seitens der Eltern und der Kinder 
verstärkt Heimweh eher 

 Wichtig ist es, sich nicht zu sehr zurückzuziehen und an 
Aktivitäten teilzunehmen bzw. Aktivitäten vorzuschlagen 
(gemeinsam kochen/ backen, spielen, etc.) 



Allgemeines – Tipps bei Sprachschwierigkeiten 

 Keine Angst vor Fehlern… hier geht es darum, 
zurechtzukommen. Also: Sprechen, sprechen, sprechen!

 Wenn man nicht mehr weiter weiß: Sprechen mit Händen und 
Füßen, ins Englische ausweichen oder die Begleitlehrerinnen 
und Mme Bakalian um Rat fragen!

 Missverständnisse können durch die Vermittlung der 
BegleitlehrerInnen und Mme Bakalian aus dem Weg geräumt 
werden. Sprechen Sie oder Ihre Kinder uns in solchen Fällen 
immer umgehend an !



Die Anmeldebögen erhalten Sie jetzt 
mit Bitte um Rückgabe an die 
Französischlehrer bis zum 23.11.2018.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


